
Ausgefüllter Beispielerfassungsbogen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Merkblatt zur Bearbeitung des Erfassungsbogens „bebaute, überbaute 

und/oder befestigte Flächen“ 
Allgemeines zum Verfahren und zum Erfassungsbogen 

Zur Bearbeitung des Erfassungsbogens erhalten Sie nachfolgend wichtige Hinweise: 

Die in der Tabelle des Erfassungsbogens angegebenen und im Grundstückslageplan (s. Rückseite des 

Erfassungsbogens) dargestellten bebauten, überbauten oder befestigten Flächen Ihres Grundstücks wurden 

anhand aktueller Luftbilder und einer Auswertung des amtlichen Liegenschaftskatasters ermittelt. 

Mit Hilfe der Luftbilder kann nicht festgestellt werden, von welchen Flächen Niederschlagswasser direkt oder 

indirekt in den öffentlichen Kanal eingeleitet wird. Daher wird zunächst davon ausgegangen, dass alle ermittelten 

Flächen direkt oder indirekt an den Kanal angeschlossen und befestigt sind. Wir bitten freundlichst um Ihre 

Unterstützung und Mithilfe. Bitte füllen Sie den beigefügten Erfassungsbogen aus. 

Einer der beiden Erfassungsbögen ist für Ihre Unterlagen bestimmt. Bitte senden Sie ein Exemplar des 

ausgefüllten und rechtsverbindlich unterschriebenen Erfassungsbogens im beiliegenden Freiumschlag an die 

Ingenieurbüro Weidling GmbH zurück oder geben ihn in der Beratungsstelle (Woltorfer Straße 64 in Peine) ab.  

Sie sind Miteigentümer eines Grundstücks? Bitte sprechen Sie sich in diesem Fall mit den anderen Eigentümern 

ab und füllen den Erfassungsbogen gemeinsam aus. Wir haben pro Grundstück immer nur einen Eigentümer 

angeschrieben. 

Die Angabe der Telefonnummer oder der E-Mail-Adresse für Rückfragen ist freiwillig, hilft uns aber, eventuell 

auftretende Fragen mit Ihnen schnell zu klären. 

Alle Angaben werden unter Beachtung des Datenschutzes elektronisch gespeichert und verarbeitet. Sie dienen 

einzig zur Ermittlung der Niederschlagswassergebühren und werden nicht für andere Zwecke verwendet. Unsere 

ausführlichen Datenschutzbestimmungen und die Anschlussnutzerinformationen zur Verarbeitung personen-

bezogener Daten im Rahmen der Überprüfung der versiegelten Flächen sind auf der Internetseite 

www.stadtentwaesserung-peine.de unter der Rubrik Datenschutz veröffentlicht.  

Ihre Angaben werden gegebenenfalls vor Ort überprüft. 

Sofern Sie zukünftig auf Ihrem Grundstück bauliche Änderungen vornehmen (Anbauten an bestehende Gebäude, 

Versiegelung beziehungsweise Entsiegelung von Flächen und Ähnliches), bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen. Sie 

erhalten dann einen geänderten Gebührenbescheid. 

Kurzanleitung 

A. Sofern alle erfassten Flächen Niederschlagswasser in den öffentlichen Kanal einleiten, prüfen Sie bitte lediglich 

die Art der Flächengestaltung. Vorausgefüllt ist in Ihrem Erfassungsbogen das Kästchen „Sonstige überdachte 

Flächen“  oder „Befestigte Grundstücksflächen: Betondecke, bituminöse Decke, Pflasterung, Plattenbelag oder 

ähnlich befestigte Flächen“ . 

B. Sofern die vorausgefüllten Angaben (teilweise) unzutreffend sind, bitten wir Sie, diese zu korrigieren. Ziel ist es, 

die aktuelle Entwässerungssituation Ihres Grundstücks zu erfassen. Dazu werden Erklärungen zu Flächentyp  

(Dachfläche oder befestigte Grundstücksfläche), Flächengröße , Art der Entwässerung  u.  und Art der 

Flächengestaltung  u.  benötigt. Wir bitten Sie, diese Angaben in die Tabelle des Erfassungsbogens 

einzutragen. Wichtig: Für versiegelte Flächen, die nicht an den Kanal angeschlossen sind, ist die Markierung 

„Fläche, von der Niederschlagswasser in den öffentlichen Kanal eingeleitet wird“  zu streichen und das leere 

Kästchen daneben - „Fläche, von der Niederschlagswasser oberflächlich versickert oder in ein Gewässer fließt“  - 

anzukreuzen. 

C. Bitte teilen Sie uns mit, ob auf Ihrem Grundstück Anlagen zur Versickerung und Nutzung von 

Niederschlagswasser oder ähnliche Vorrichtungen vorhanden sind . Dazu werden Angaben zur Nutzung des 

Niederschlagswassers auf Ihrem Grundstück benötigt, die ebenfalls in die Tabelle zur Flächenerfassung 

einzutragen sind. Das Speichervolumen der Anlagen und gegebenenfalls vorhandene Brauchwasser-

zählernummern sind auf der Rückseite des Erfassungsbogens einzutragen.   
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Erläuterungen zum Erfassungsbogen  
 

ID-Nr. Die Identifikationsnummer (ID-Nr.) erleichtert das Wiederauffinden Ihrer Daten in der 
Projektdatenbank der Stadtentwässerung Peine und beschleunigt das Verfahren. Bei 
telefonischen Rückfragen bitte diese Nummer angeben. 

Angaben zum 
Grundstück 

Das Grundstück befindet sich in Ihrem Eigentum, Ihrem Teileigentum, Ihrer Verwaltung 
oder Nutzung. Ein Grundstück kann aus einem oder mehreren Flurstücken bestehen, die 
räumlich aneinander grenzen. 

Bebaute, überbaute 
und/oder befestigte 
Flächen 

Zu den bebauten, überbauten oder befestigten Flächen zählen Flächen, die  

 von den zum Grundstück gehörenden Gebäuden überdeckt werden - 
einschließlich Dächer, Vordächer und sonstigen Überdachungen.  
Achtung: Dachüberstände zählen ebenfalls dazu. 

 derart befestigt sind, dass Niederschlagswasser davon abfließen kann. Dazu 
gehören zum Beispiel Hofflächen, Zufahrten, Stellplätze, Terrassen, Wege und 
Kellerausgangstreppen. Flächen gelten als befestigt, sofern Sie einen 
wasserundurchlässigen Belag haben wie Betondecke, bituminöse Decke, 
Pflasterung, Plattenbelag oder ähnlich befestigte Flächen. Auch Flächen mit 
einem eingeschränkt wasserdurchlässigen Belag - zum Beispiel 
Rasengittersteine und Ökopflaster - zählen als befestigte Flächen. 

Nr. In diesem Feld ist die laufende Nummer der einzelnen Dachflächen und bebauten, 
überbauten oder befestigten Flächen Ihres Grundstücks eingetragen. 

Flächentyp An dieser Stelle ist der aus den Luftbildern ermittelte Flächentyp ausgewiesen. Hierbei 
wird zwischen Dachflächen und anderen befestigten Flächen unterschieden. 

Flächengröße [m²] Hier wird die Größe der befestigten Fläche in Quadratmetern ausgewiesen, die aus den 
Luftbildern ermittelt wurde. Sofern die vorausgefüllte Flächengröße unzutreffend ist, 
korrigieren Sie diese in der Spalte „Korrigierte Flächengröße [m²]“. Bei geneigten Flächen 
(Dächern) geben Sie bitte die Flächengröße des Grundrisses an, der von der geneigten 
Dachfläche einschließlich Dachüberstände überdeckt wird. Bitte geben Sie dabei volle 
Quadratmeter an. 

Art der 
Entwässerung 

Bitte geben Sie hier Auskunft darüber, ob die jeweilige Fläche an den öffentlichen Kanal 
angeschlossen ist. 

Jede Fläche muss zwingend entweder einen Eintrag bei „Fläche, von der 
Niederschlagswasser in den öffentlichen Kanal eingeleitet wird“ oder aber bei der Spalte 
„Fläche, von der Niederschlagswasser oberflächlich versickert oder in ein Gewässer 
fließt“ aufweisen. Trifft die vorausgefüllte Einstufung „Fläche, von der 
Niederschlagswasser in den öffentlichen Kanal eingeleitet wird“ nicht zu, streichen Sie 
diese bitte durch und kreuzen das zutreffende Feld an. 

Fläche, von der 
Niederschlagswasser 
in den  
öffentlichen Kanal 
eingeleitet  
wird 

Folgende Flächen fallen unter diese Kategorie: 

 Flächen, die direkt an den Kanal angeschlossen sind. Das Niederschlagswasser 
wird über Dachrinnen, Abläufe und über offene oder abgedeckte Rinnen direkt 
dem Kanal zugeführt. 

 Flächen, von denen Niederschlagswasser erst über andere Flächen (zum 
Beispiel Straßen, Zufahrten und Parkplätze) in den Kanal fließt. Es gelangt damit 
indirekt in die öffentliche Kanalisation. 

Fläche, von der 
Niederschlagswasser 
oberflächlich 
versickert  
oder in ein  
Gewässer fließt  

Folgende Flächen fallen unter diese Kategorie: 

 Flächen, von denen Niederschlagswasser einer privaten Versickerungsanlage 
zugeführt wird, die nicht über einen Überlauf an die Kanalisation angeschlossen 
ist.  

 Flächen, von denen das Niederschlagswasser einem Gewässer zufließt. Bei 
Einleitung von gewerblich genutzten Flächen ist eine wasserrechtliche Erlaubnis 
erforderlich. 

 Flächen, von denen das Niederschlagswasser auf grundstückseigene 
Grünflächen fließt und dort versickert. 

 

 

Flächengestaltung Bitte geben Sie die jeweilige Art der ausgewiesenen bebauten, überbauten oder 
befestigten Flächen an. 

Jede Fläche muss zwingend einen Eintrag bei einer der angegebenen Kategorien 
aufweisen. Trifft die vorausgefüllte Einstufung „Sonstige überdachte Flächen“ 
beziehungsweise „Befestigte Grundstücksflächen: Betondecke, bituminöse Decke, 
Pflasterung, Plattenbelag oder ähnlich befestigte Flächen“ nicht zu, streichen Sie diese 
bitte durch und kreuzen das zutreffende Feld an. 

Dachflächen Die zu veranlagende Dachflächengröße wird anhand folgender Faktoren ermittelt:  

 Sonstige überdachte Flächen Veranlagung 100 % 
 
 Natürlich begrünte Dachflächen                                             Veranlagung 50% 

(Gründächer/Grasdächer)  

Beispiel: Die Erhebung von Flächen mit 50 Prozent bewirkt, dass ein an die öffentliche 
Kanalisation angeschlossenes Gründach/Grasdach mit einer Fläche von 
100 Quadratmeter nur mit einer Flächengröße von 50 Quadratmeter veranlagt wird. Es ist 
jedoch immer der ungewichtete Flächenwert (100 %) anzugeben. 

Befestigte 
Grundstücksflächen 

Die zu veranlagende befestigte Grundstücksflächengröße wird anhand folgender 
Einstufung ermittelt: 

Befestigte Grundstücksflächen:                                                     Veranlagung 100 % 
Betondecke, bituminöse Decke,  
Pflasterung, Plattenbelag oder ähnlich befestigte Flächen   

Anlagen zur 
Versickerung und 
Nutzung von 
Niederschlagswasser 
oder ähnliche 
Vorrichtungen  

Falls Sie Ihr Niederschlagswasser in eine Anlage zur Versickerung, zur Nutzung von 
Niederschlagswasser oder in ähnliche Vorrichtungen einleiten, die über einen Überlauf an 
die Kanalisation angeschlossen ist, geben Sie bitte an, um welche Flächen es sich handelt 
(Vorderseite des Erfassungsbogens).  

Angaben zu Speichervolumen (in m³) bitte auf der Rückseite des Erfassungsbogens 
eintragen. Bei der Nutzung des Niederschlagswassers als Brauchwasser bitten wir um 
Angabe der Brauchwasserzählernummer (Rückseite des Erfassungsbogens).  

Falls Sie das Niederschlagswasser in eine Anlage zur Versickerung, zur Nutzung von 
Niederschlagswasser oder in ähnliche Vorrichtungen einleiten, die über einen Überlauf an 
die Kanalisation angeschlossen ist, streichen Sie bitte nicht „Fläche, von der 
Niederschlagswasser in den öffentlichen Kanal eingeleitet wird“ durch und setzen die 
angeschlossenen Flächen nicht auf „Null“, sondern geben lediglich die oben stehenden 
Angaben im Erfassungsbogen an. 
 
Befestigte Flächen, von denen das Niederschlagswasser in Anlagen und 
Niederschlagswasserbehälter ohne Anschluss an die Kanalisation eingeleitet wird, 
werden nicht veranlagt. Hierbei ist die Markierung „Fläche, von der Niederschlagswasser 
in den öffentlichen Kanal eingeleitet wird“ zu streichen und das leere Kästchen daneben - 
„Fläche, von der Niederschlagswasser oberflächlich versickert oder in ein Gewässer 
fließt“  – anzukreuzen. Hierbei muss es sich aber um Anlagen handeln, die fest auf dem 
Grundstück verbaut sind und ein ausreichendes Fassungsvermögen aufweisen. 
Kunststofftonnen und ähnliche frei aufgestellte Behältnisse zählen nicht dazu. 
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